
E-Hubi Meeting am 04.09.2011  
auf dem Vereinsgelände des RCF Marienheide 
 
( 3. Marienheider / 5. Bergisches Hubi-Meeting) 
 
 
Es wurde für Variante B) gestimmt; also wird das Hubi-
Meeting auch in diesem Jahr, jedoch mit reduziertem  
Orga-Aufwand stattfinden. 
 
 
 
Da in diesem Jahr die Anmeldungen zum geplanten  Hubi-Meeting leider deutlich 
rückläufig sind und uns auch schon erste Abmeldungen vorliegen, stellt sich die 
grundsätzliche Frage, ob wir das geplante Hubi-Meeting überhaupt durchführen 
sollen.  
 
Hinzu kommt, das rund um das Fluggelände Mais gepflanzt wurde, dieser inzwischen 
recht hoch ist und wir auch bereits ersten Ärger mit dem Landwirt durch vermutlich 
entstandene Flurschäden in Bezug auf unseren Flugbetrieb, bedingt durch die 
Modellsuche im Mais haben. 
 
Es steht folgendes zur Abstimmung: 
 
A) Die geplante Veranstaltung für dieses Jahr kurzfristig absagen ? 
 
B) Die Veranstaltung im reduzierten Rahmen auf jeden Fall durchführen.  
 
Die Reduzierung betrifft nur den allgemeinen Organisationsrahmen. Nach den letzten 
durchgeführten Veranstaltungen war trotz Planungsreduzierung immer relativ viel 
Grillgut und Getränke über, sodass die Veranstaltung finanziell nicht auskömmlich 
war.   
 
Vorschlag: 
 
Jeder Teilnehmer zahlt einen einmaligen Spendenbetrag in Höhe von 5,-€ an den 
RCF-Marienheide. Der RCF-Marienheide stellt dafür das Fluggelände, einen Grill 
nebst Holzkohle und ein Notströmer (max. 2 KVA) zur Befüllung unserer Powerpacks 
zur Verfügung. Jeder Teilnehmer des Hubi-Meetings bringt sich sein eigenes Grillgut, 
sowie andere notwendige Verpflegung, Besteck etc. und auch Sitzgelegenheiten, 
sowie notwendige technische Utensilien selbst mit. Das reduziert für uns den 
Organisationsaufwand erheblich und reduziert die Fixkosten auf ein Minimum.   
 
Der Rest bleibt wie gehabt; also Spaß, Fliegen im beschränkten (Mais) Korridor  und 
viel gute Laune. 
 
Bitte lasst mich wissen wie Ihr Euch entscheidet.  
 
LG Walter 
 


